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Landkreispartnerschaft: 

Junge Auszubildende wechseln ab 2024 zwischen Mansfeld-Südharz 

und Neu-Ulm 

 

Mit ihren Unterschriften haben Landrat André Schröder, Kreistagsvorsitzender 

Jürgen Lautenfeld und der Neu-Ulmer Landrat Thorsten Freudenberger die 

historische Partnerschaftsurkunde besiegelt. Im Hettstedter Mansfeld-Museum 

wurde am Samstag (17. Juni 2023) die Erneuerung der Landkreispartnerschaft 

auf den Weg gebracht. 

Beide Landräte betonten die historische Bedeutung des Tages – nicht nur im 

Hinblick auf die neue Partnerschaft. Denn gleichzeitig jährte sich zum 70. Mal der 

Volksaufstand in der DDR, was sowohl Schröder als auch Freudenberger als 

deutsche Demokratiegeschichte bezeichneten, die schließlich in der deutschen 

Wiedervereinigung mündete, ohne die eine Partnerschaft zwischen den 

Landkreisen Mansfeld-Südharz und Neu-Ulm heute gar nicht möglich wäre. 

 

Im Rahmen des Besuchs der Neu-Ulmer Delegation am vergangenen 

Wochenende gab es viele Anknüpfungspunkte, die besprochen wurden und die 

die Partnerschaft künftig mit Leben füllen sollen. Hierzu wurde bereits ganz 

konkret vereinbart, dass es ab dem kommenden Jahr einen Azubi-Austausch 

zwischen den Verwaltungen beider Landkreise geben wird. Zudem sollen 

Gespräche auf Gemeindeebene stattfinden, um auszuloten, wo beispielsweise 

Sportvereine, Feuerwehren, Vereine und Schulen miteinander kooperieren 

können. 

Während des Besuchs der Neu-Ulmer gab es verschiedene Gelegenheiten, den 

Landkreis MSH zu präsentieren. So standen neben Stolberg auch ein Besuch des 

Europa-Rosariums Sangerhausen, des Mansfeld-Museums Hettstedt, Luthers 

Geburtshaus in Eisleben und schließlich des Süßen Sees in Seeburg auf dem 

Programm. 

 


